
Förderverein der Städtischen Kindertageseinrichtung Götscher Weg e.V., Langenfeld  

 

Datenschutzerklärung  

Diese Datenschutzerklärung klärt Sie über die Art, den Umfang und Zweck der Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten (nachfolgend kurz „Daten“) im Rahmen der Erbringung unserer 
Leistungen. Im Hinblick auf die verwendeten Begrifflichkeiten, wie z.B. „Verarbeitung“ oder 
„Verantwortlicher“ verweisen wir auf die Definitionen im Art. 4 der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO).  

Verantwortlicher  
Förderverein der Städtischen Kindertageseinrichtung Götscher Weg e.V. 
Götscher Weg 54/64 
40764 Langenfeld 

Vorsitzender: Jan Christoph Zimmermann 
E-Mail: fv-goetscherweg@gmx.de 

Arten der verarbeiteten Daten  
- Vor- und Nachname, (ggf. Anrede, Titel) 
- ggf. E-Mail-Adresse/n  
- Bankkontodaten  
- Vor- und Nachname des Kindes/der Kinder mit Gruppenzugehörigkeit  

Kategorien betroffener Personen   
Mitglieder, Interessierte und Vertreter des Städtischen Integrativen Familienzentrums Götscher Weg 
(nachfolgend bezeichnen wir die betroffenen Personen zusammenfassend auch als „Nutzer“)  

Zweck der Verarbeitung  
- Einzug von Mitgliedsbeiträgen  
- Durchführung und Aufrechterhaltung der satzungsgemäßen Aufgaben 
- Kommunikation mit dem Städtischen Integrativen Familienzentrum Götscher Weg 
- Einberufung und Durchführung von Mitgliederversammlungen  

Maßgebliche Rechtsgrundlagen  
Nach Maßgabe des Art. 13 DSGVO teilen wir Ihnen die Rechtsgrundlagen unserer 
Datenverarbeitungen mit. Für Nutzer aus dem Geltungsbereich der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO), d.h. der EU und des EWG gilt, sofern die Rechtsgrundlage in der Datenschutzerklärung 
nicht genannt wird, Folgendes:  
Die Rechtsgrundlage für die Einholung von Einwilligungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. a und Art. 7 DSGVO. 
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung unserer Leistungen und Durchführung 
vertraglicher Maßnahmen sowie Beantwortung von Anfragen ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO.  
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung unserer rechtlichen Verpflichtungen ist Art. 6 
Abs. 1 lit. c DSGVO.  
Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen 
Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d 
DSGVO als Rechtsgrundlage.  
Die Rechtsgrundlage für die erforderliche Verarbeitung zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen 
übertragen wurde, ist Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO.  
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Wahrung unserer berechtigten Interessen ist Art. Abs. 1 
lit. f DSGVO.  
Die Verarbeitung von Daten zu anderen Zwecken als denen, zu denen sie erhoben wurden, bestimmt 
sich nach den Vorgaben des Art 6 Abs. 4 DSGVO.  



Die Verarbeitung von besonderen Kategorien von Daten (entsprechend Art. 9 Abs. 1 DSGVO) 
bestimmt sich nach den Vorgaben des Art. 9 Abs. 2 DSGVO.  

Sicherheitsmaßnahmen  
Wir treffen nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben unter Berücksichtigung des Stands der Technik, 
der Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der Zwecke der 
Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere des Risikos für die 
Rechte und Freiheiten natürlicher Personen, geeignete technische und organisatorische Maßnahmen, 
um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. 
 Zu den Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, Integrität und 
Verfügbarkeit von Daten durch Kontrolle des physischen Zugangs zu den Daten, als auch des sie 
betreffenden Zugriffs, der Eingabe, Weitergabe, der Sicherung der Verfügbarkeit und ihrer Trennung. 
Des Weiteren haben wir Verfahren eingerichtet, die eine Wahrnehmung von Betroffenenrechten, 
Löschung von Daten und Reaktion auf Gefährdung der Daten gewährleisten. Ferner berücksichtigen 
wir den Schutz personenbezogener Daten bereits bei der Entwicklung bzw. Auswahl von Hardware, 
Software sowie Verfahren, entsprechend dem Prinzip des Datenschutzes durch Technikgestaltung und 
durch datenschutzfreundliche Voreinstellungen.  

Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern, gemeinsam Verantwortlichen und Dritten  
Da wir die Datenverarbeitung ausschließlich innerhalb des Vorstandes vornehmen, ist eine 
wissentliche Datenweitergabe an Dritte ausgeschlossen. Die einzige Ausnahme besteht in der 
Datenkommunikation von und zum Familienzentrum Götscher Weg. Dazu erfolgt hierfür mit der 
Anerkennung der Datenschutzbestimmungen eine explizite Freigabe durch die betroffene Person. 
Sämtliche zur Datenverarbeitung eingesetzte Programme müssen der aktuellen 
Datenschutzverordnung entsprechen.  

Übermittlung von Daten  
Sofern wir Daten über einen Server in einem Drittland (d.h. außerhalb der Europäischen Union (EU), 
des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) oder der Schweizer Eidgenossenschaft) versenden, erfolgt 
dies nur, wenn es zur Erfüllung unserer Aufgaben, auf Grundlage Ihrer Einwilligung, aufgrund einer 
rechtlichen Verpflichtung oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen geschieht. Ansonsten 
gehen wir davon aus, dass die von unseren Betroffenen eingesetzten Datenübermittlungswege von den 
Nutzern im Vorfeld geprüft und für ausreichend sicher beurteilt worden sind, so dass wir diesen 
Datenweg ebenfalls für die Kommunikation und zum Datentransfer nutzen können.  

Rechte der betroffenen Personen  
Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob betreffende Daten verarbeitet werden 
und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere Informationen und Kopie der Daten 
entsprechend den gesetzlichen Vorgaben.  
Sie haben entsprechend. den gesetzlichen Vorgaben das Recht, die Vervollständigung der Sie 
betreffenden Daten oder die Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen Daten zu verlangen.  
Sie haben nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben das Recht zu verlangen, dass betreffende Daten 
unverzüglich gelöscht werden bzw. alternativ nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben eine 
Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu verlangen.  
Sie haben das Recht zu verlangen, dass die Sie betreffenden Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, 
nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben zu erhalten und deren Übermittlung an andere 
Verantwortliche zu fordern.  
Sie haben ferner nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben das Recht, eine Beschwerde bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde einzureichen.   

Widerrufsrecht  
Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.  

Widerspruchsrecht  
Sie können der künftigen Verarbeitung der Sie betreffenden Daten nach Maßgabe der gesetzlichen 
Vorgaben jederzeit widersprechen.  



  

Löschung von Daten  
Die von uns verarbeiteten Daten werden nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben gelöscht oder in 
ihrer Verarbeitung eingeschränkt. Sofern nicht im Rahmen dieser Datenschutzerklärung ausdrücklich 
angegeben, werden die bei uns gespeicherten Daten gelöscht, sobald sie für ihre Zweckbestimmung 
nicht mehr erforderlich sind und der Löschung keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 
entgegenstehen.  
Sofern die Daten nicht gelöscht werden, weil sie für andere und gesetzlich zulässige Zwecke 
erforderlich sind, wird deren Verarbeitung eingeschränkt. D.h. die Daten werden gesperrt und nicht 
für andere Zwecke verarbeitet. Das gilt z.B. für Daten, die aus handels- oder steuerrechtlichen 
Gründen aufbewahrt werden müssen.  

Änderungen und Aktualisierungen der Datenschutzerklärung  
Wir bitten Sie sich regelmäßig über den Inhalt unserer Datenschutzerklärung zu informieren. Wir 
passen die Datenschutzerklärung an, sobald die Änderungen der von uns durchgeführten 
Datenverarbeitungen dies erforderlich machen. Wir informieren Sie, sobald durch die Änderungen 
eine Mitwirkungshandlung Ihrerseits (z.B. Einwilligung) oder eine sonstige individuelle 
Benachrichtigung erforderlich wird.  

  

Rechtstand 25.05.2018 


